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Ertragsschadenversicherung 
für die Schweineproduktion

Wofür ist eine Ertragsschadenversicherung wichtig?

Durch den globalen Warenverkehr und den internationalen Handel steigt das Krankheits- und Seuchenrisiko für tierhaltende Betriebe. 
Anzeigepflichtige Tierseuchen und übertragbare Krankheiten können schnell zu hohen finanziellen Verlusten führen. Egal, ob  Ihr 
Betrieb direkt betroffen ist oder in einem Sperrbezirk oder Beobachtungsgebiet liegt – Ihre Existenz kann schnell auf dem Spiel stehen! 
Deshalb ist es für Sie als Unternehmer enorm wichtig, Ihren Betrieb vor wirtschaftlichen Einbußen durch Seuchenzüge und Krankheiten 
im Tierbestand zu schützen.

Die Allianz Agrar – Ihr starker Partner: 
Die Ertragsschadenversicherung schützt Sie vor 
den finanziellen Folgen im Ertragsschadenfall. 

AFRIKANISCHE SCHWEINEPEST

Der Tierbestand des Ferkelerzeugers Michael M. wird aufgrund der  
Afrikanischen Schweinepest gekeult und der Betrieb für drei Monate 
gesperrt. Durch die Keulung und den anschließenden Leerstand 
brechen die Erlöse weg. Nachdem die Sperre aufgehoben wird, muss 
der Bestand erst wieder aufgebaut werden. Es dauert mindestens sechs 
weitere Monate bis wieder Ferkel verkauft werden können. Außerdem 
fallen Zusatzkosten für Reinigung und Desinfektion an. Den gemeinen 
Tierwert erhält er zwar von der Tierseuchenkasse entschädigt, den 
Ertragsausfall der nächsten Monate muss er jedoch selbst tragen.

Gesamtschaden: über 500.000 EUR

Verschiedene Entschädigungsmodelle für unterschiedliche 
Bedürfnisse
Deckungsbeitragsentschädigung: Im Versicherungsfall wird 
der tatsächlich entstandene Schaden ermittelt. Grundlage 
dafür ist die tatsächlich entstandene Minderung des 
Deckungsbeitrags. 
Pauschale Entschädigung: Die Entschädigungsbeiträge wer-
den bei Abschluss individuell festgesetzt. Dies sichert Ihnen 
eine schnelle Regulierung und Auszahlung im Schadenfall.

Unsere starken Leistungen – Ihre Vorteile

Schadenregulierung auf Augenhöhe
Im Schadenfall stellen wir Ihnen einen persönlichen Fach-
experten zur Seite, der Sie begleitet und unterstützt (z.B. bei 
Behördengesprächen, Vermarktungsalternativen, etc.).

Individuelle Produktanpassungen 
Sprechen Sie uns an, wir finden die passende Lösung für Sie.

Flexible und bedarfsgerechte Selbstbehalte
Die Staffelung erfolgt nach Versicherungssumme.

Beispiele
Zwei Beispiele zeigen, warum eine Ertragsschadenversicherung sinnvoll ist:

LÜFTUNGSAUSFALL

Auf dem Schweinemastbetrieb von Stefan P. ist aufgrund eines techni-
schen Defekts die Lüftungsanlage ausgefallen. Das Notstromaggregat 
funktioniert nicht wie geplant. Trotz des ausgelösten Alarms sind bereits 
viele Schweine verendet.

Gesamtschaden: über 50.000 EUR



Tarife im Vergleich

Allgemeine Versicherungsbedingungen (AVB): Diese Infor-
mation kann Ihnen nur einen Überblick über die Leistungen 
geben. Für Ihren Versicherungsschutz maßgeblich sind die 
aktuellen AVB bei Vertragsabschluss.

Pfl anzenversicherungen:  Die Allianz Agrar bietet Ihnen indi-
viduelle Lösungen zum Schutz Ihrer landwirtschaftlichen 
Kulturen vor Hagel, Sturm, Starkregen, Frost und Trockenheit 
an. Nehmen Sie Kontakt mit Ihrem persönlichen Ansprech-
partner vor Ort auf.

Wichtige Information: Die Tierseuchenkasse entschädigt nur 
den gemeinen Tierwert, wenn durch die Veterinärbehörde die 
Tötung zur Seuchenbekämpfung angeordnet wird. Teure 
Zusatzkosten, die zum Beispiel durch Entsorgung, Reinigung 
und Desinfektion aufgrund einer Sperre oder eines Krank-
heitsausbruchs entstehen, sowie der daraus resultierende 
Ertragsschaden werden nicht von der Tierseuchenkasse 
erstattet. Vor diesen fi nanziellen Risiken schützt Sie die 
Ertragsschadenversicherung der Allianz Agrar.

Das sollten Sie wissen

Immer für Sie da, wenn es darauf ankommt:

A
Z

P
SB

SC
H

Z
0 

(0
3V

) P
D

F.
11

.2
1

Deckungsbeitragsmodell Pauschalmodell

Entschädigungskonzept Entschädigt wird die tatsächlich entstandene Minderung 
des Deckungsbeitrags.

Entschädigt wird nach den zuvor festgelegten pauschalen 
Werten.

Versicherbare 
Produktionsverfahren

Ferkelerzeugung, Ferkelaufzucht, Jungsauen-/Jungeber-
aufzucht, Schweinemast

Ferkelaufzucht, Schweinemast

Versicherte Gefahren Basis Plus Best Basis Plus Best

Maul- und Klauenseuche 
(MKS)

✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Europäische Schweinepest 
(ESP)

✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Afrikanische Schweinepest 
(ASP)

✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Aujeszkysche Krankheit (AK) ✓ ✓ ✓ – ✓ ✓

Alle weiteren anzeige-
pfl ichtigen Tierseuchen

– ✓ ✓ – – ✓

Unfalltod – optional ✓ – optional optional

Alle übertragbaren 
Tierkrankheiten

– – ✓ – – –

Diebstahl – – ✓ – – –

Kontamination durch 
Schadstoff e

– optional optional – – –

Versicherungssumme Die Ermittlung erfolgt anhand der Tierzahlen, der individuellen biologischen Leistung, der vereinbarten Deckungsbeiträge 
und Tierwerte für das jeweilige Produktionsverfahren.

Selbstbehalt Der Selbstbehalt liegt zwischen 3 und 5 % in Abhängigkeit von der Versicherungssumme und dem gewünschten Produkt.

Die Allianz Agrar AG entwickelt und vertreibt
Spezialkonzepte für die Landwirtschaft.
Risikoträger und Vertragspartner ist die 
Allianz Versicherungs-AG.

www.allianzagrar.de
Allianz Agrar AG


